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Pressemitteilung 233/2019 vom 11. September 2019 

Thüringerinnen und Thüringer im Ländervergleich am 

höchsten qualifiziert 

Internationale Bildungsindikatoren im Ländervergleich 

veröffentlicht 
 
95,7 Prozent der Thüringer Bevölkerung im Alter von 25 bis 64 Jahren hatten, ähnlich wie auch be-

reits zwei Jahre zuvor, im Jahr 2018 mindestens einen Bildungsabschluss des Sekundarbereichs II. 

Sie haben damit die Berechtigung zum Studium erlangt oder eine Berufsausbildung erfolgreich ab-

geschlossen. Darunter gehören insgesamt 28,3 Prozent zu den Hochqualifizierten, da sie ein Stu-

dium oder einen Bildungsgang wie eine Meister-, Techniker- oder Erzieherausbildung abgeschlos-

sen haben. 

Der Anteil der Bevölkerung dieser Altersgruppe mit mindestens einem Bildungsabschluss des Se-

kundarbereichs II war 9,1 Prozentpunkte höher als der entsprechende Anteil in der Bundesbevölke-

rung (86,7 Prozent) und 14,8 Prozentpunkte höher als der OECD-Durchschnitt (80,9 Prozent). Nach 

Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik, lag der Freistaat damit im Vergleich zu allen an-

deren deutschen Ländern an erster Stelle. 

Diese und weitere Informationen enthält die Gemeinschaftsveröffentlichung „Internationale Bil-

dungsindikatoren im Ländervergleich (LEAG)“ der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder, 

welche am 11. September 2019 im Rahmen einer Pressekonferenz vom Statistischen Bundesamt 

veröffentlicht wird. Die OECD veröffentlichte ihre Publikation „Education at a Glance“ bereits einen 

Tag zuvor. Darin werden seit 1992 indikatorbasierte Informationen über die Leistungsfähigkeit der 

Bildungssysteme der OECD-Staaten und ihrer Partnerländer fortgeschrieben. Die Veröffentlichung 

„Internationale Bildungsindikatoren im Ländervergleich“ erscheint als Ergänzung zur OECD-Publi-

kation. Da die Bildungspolitik im föderalen System Deutschlands eine der zentralen Kernaufgaben 

der Länder ist, werden in der Gemeinschaftsveröffentlichung ausgewählte Indikatoren in einer Glie-

derung nach Ländern dargestellt.  

mailto:presse@statistik.thueringen.de
http://www.statistik.thueringen.de/
http://www.twitter.com/statistik_tls


 

 

   Verbreitung der Pressemitteilung mit Quellenangabe erwünscht. 
 

Herausgeber: 

Thüringer Landesamt für Statistik 

Grundsatzfragen und Presse 

Kontakt: 

Telefon 03 61 57 331-91 10 / 91 13 

Telefax 03 61 57 331-96 98 

 

presse@statistik.thueringen.de 

www.statistik.thueringen.de 

www.twitter.com/statistik_tls 
 

Postanschrift: 

Thüringer Landesamt für Statistik 

Postfach 90 01 63  

99104 Erfurt 
 

 

Die ausschließlich elektronische Version der Veröffentlichung ist über das Gemeinsame Statistikpor-

tal der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder unter www.statistikportal.de als kostenloser 

Download zu beziehen. 

 

Die Übertragung der Pressekonferenz können Sie unter folgendem Link abrufen: Pressekonferenzen 

destatis 

 

 
Weitere Auskünfte erteilt:  

Markus Knobloch 
Telefon: 03 61 57 334-25 11 
E-Mail: markus.knobloch@statistik.thueringen.de 
 

 

 

 

Sekundarbereich II Tertiärbereich
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ISCED 0-2 ISCED

344

ISCED

35

ISCED 3 ISCED 4 ISCED 5 ISCED 6 ISCED 7 ISCED 8 ISCED 5-8 ISCED 0-8

Baden-Württemberg   13,9   3,1   40,2   43,3   11,4   0,7   17,8   11,4   1,5   31,3   100 

Bayern   11,3   2,9   45,5   48,5   8,7   0,8   16,5   12,6   1,7   31,5   100 

Berlin   12,9   5,8   28,6   34,3   10,6   0,3   15,6   23,8   2,4   42,1   100 

Brandenburg   7,3   1,8   51,1   52,8   11,6   0,6   16,9   9,9   0,9   28,2   100 

Bremen   18,8   5,2   33,3   38,5   14,3 c   13,1   12,9   2,0   28,4   100 

Hamburg   15,4   5,4   26,8   32,3   15,4 c   14,7   19,4   2,4   36,8   100 

Hessen   15,2   4,5   36,5   40,9   12,7   0,5   15,9   13,2   1,6   31,2   100 

Mecklenburg-Vorpommern   7,9   1,5   56,8   58,4   8,2 c   15,9   8,4   0,7   25,5   100 

Niedersachsen   14,3   2,6   45,9   48,6   12,3   0,6   13,7   9,6   1,0   24,9   100 

Nordrhein-Westfalen   17,4   4,2   36,5   40,6   16,1   0,4   13,6   10,7   1,3   25,9   100 

Rheinland-Pfalz   15,7   3,2   42,1   45,3   11,6   0,7   16,0   9,5   1,3   27,4   100 

Saarland   15,1   3,4   44,0   47,4   13,0 c   12,9   10,0   1,0   24,5   100 

Sachsen   5,2   1,7   52,2   54,0   11,1   0,7   16,3   11,6   1,3   29,8   100 

Sachsen-Anhalt   7,6   1,5   59,8   61,3   9,7   0,4   13,8   6,4   0,7   21,5   100 

Schleswig-Holstein   12,7   3,0   45,4   48,5   14,4   0,6   12,9   9,8   1,2   24,5   100 

Thüringen   4,3   1,3   57,6   58,9   8,6   0,6   18,0   8,8   0,8   28,3   100 

Deutschland   13,3   3,3   42,1   45,4   12,2   0,6   15,4   11,7   1,4   29,1   100 

OECD-Durchschnitt   21,2 m m   38,2   5,8   7,3   17,5   12,7   1,1   37,0   100 

Quelle: destatis, Internationale Bildungsindikatoren im Ländervergleich, Ausgabe 2019
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